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Online-Studium 
Der Beleuchtende Bericht kann unter www.herrliberg.ch › Politik › 
Abstimmungen / Wahlen heruntergeladen und eingesehen werden. 

Aktenauflage 
Ab Dienstag, 22. April 2025 (Kanzlei; Büro 003) während den 
Öffnungszeiten oder nach Vereinbarung. Fragen beantworten der 
Ressortvorstand oder der Gemeindeschreiber gerne: 

T 044 915 91 41 bzw. tu masch.mischol@herrliberg.ch 
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In Kürze 
Die Badeanlage Steinrad am Zürichsee besteht seit 1970 und wird durch die Bevölkerung rege ge-
nutzt. Rund 1/3 der Grünfläche gehört privaten Grundeigentümern, die restliche Fläche ist im Besitz 
des Kantons Zürich und wird durch die Gemeinde Herrliberg als Konzessionsland genutzt. 

Im November 2022 reichte Rolf Widmer mit vier Mitunterzeichnenden der «IG-Steini» die Einzelinitia-
tive «Schöneres Steinrad» ein. Die Einzelinitiative in Form einer allgemeinen Anregung wurde an der 
Gemeindeversammlung vom 28. Juni 2023 angenommen.  

Der Gemeinderat hat in der Folge eine Arbeitsgruppe bestehend aus Gemeinderat Michael Lüscher 
(Vorsitz), Gemeinderat Tobias Freitag, Franco Straub, Mitglied der Liegenschaftenkommission, den 
Initianten Rolf Widmer und Ruedi Weinmann sowie Claudia von Meyenburg, als Vertretung der 
privaten Grundeigentümer, eingesetzt. Die Bedürfnisse und Anforderungen der Einzelinitiative 
«Schöneres Steinrad» konnten so ermittelt und konkretisiert werden. 

Auf dieser Basis wurde mittels einer Machbarkeitsstudie eine Umsetzungsvorlage ausgearbeitet. Auf-
grund der gesamten geplanten Investitionssumme von 5,8 Mio. Franken wird die Umsetzungsvorlage 
gemäss Art. 9 Abs. 2 der Gemeindeordnung der Urne zum Entscheid vorgelegt. 

Abstimmungsfrage 

Auf Ihrem Stimmzettel werden Sie gefragt: 

Wollen Sie dem Kredit von 5.675 Mio. Franken (inkl. MWST) für die Badi Steinrad, 
zur Umsetzungsvorlage Einzelinitiative «Schöneres Steinrad» zustimmen?  
(Genauigkeit +/- 25 %) 
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Empfehlung Gemeinderat 

Der Gemeinderat empfiehlt den Stimmberechtigten die Ablehnung der Vorlage. 

Gemeinderat Herrliberg 

Gaudenz Schwitter Tumasch Mischol 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 

Herrliberg, 4. Februar 2025 

Stellungnahme RPK 

Die Rechnungsprüfungskommission empfiehlt den Stimmberechtigten die Ablehnung der Vorlage. 

Rechnungsprüfungskommission Herrliberg 

Adrian Schärer Christian Fischer 
Präsident Aktuar 

Herrliberg, 5. Februar 2025
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Ausgangslage 

Der Kanton Zürich ist Eigentümerin der Grundstücke Kataster-Nr. 7130 und 7129. Die Gemeinde 
Herrliberg darf die Grundstücke als Konzessionsland nutzen. Die Bausubstanz des Garderobengebäu-
des (auf Kataster-Nr. 7130) und das Seeufer im gesamten Bereich sind in einem sanierungsbedürfti-
gen Zustand. 

Das Grundstück mit der Kataster-Nr. 7132 gehört privaten Grundeigentümern. Diese Fläche wird der 
Gemeinde Herrliberg für 20'000 Franken jährlich verpachtet. Dieser Vertrag ist mit einer Kündigungs-
frist von 12 Monaten jeweils per 30. September kündbar. 

 Abb. 1 Bearbeitungsperimeter 

Parzelle 7130 Kanton Zürich, Streifen 
Parzelle 7129 Kanton Zürich 
Parzelle 7132 Private Eigentümerschaft 

Quelle: Geo.zh.ch, B&H 
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Vorgeschichte 

Studienauftrag 2016 und Gemeindeversammlung 2017 
Im Jahr 2016 wurde durch die Gemeinde Herrliberg ein Studienauftrag zur Sanierung und Erweiterung 
der Badi Steinrad an mehrere Planerteams in Auftrag gegeben. Aus diesem Studienauftrag ging das 
Büro raderschallpartner ag, Meilen, siegreich hervor. An der Gemeindeversammlung vom 28. Juni 
2017 wurde ein Baukredit (SIA Phase 33-53) über 2.93 Mio. Franken inkl. MWST zur Vergrösserung 
und Erweiterung der Badi Steinrad angenommen. 

Kantonales Strassenbauprojekt 2017-2021 
Das kantonale Strassenbauprojekt inkl. der Verschmälerung der Seestrasse sowie die Optimierung des 
Einlenkers Steinradstrasse wurde bis Mitte 2021 fertiggestellt. Die mit der Fertigstellung entstandene 
Landfläche (Kataster-Nr. 7129), soll für die Badi Steinrad genutzt werden. Als Bestandteil dieses Stras-
senbauprojektes wurde auch der Parkplatz Steinrad auf kantonalem Grund instand gestellt. 

Projektstart ab 2020 
Nach Abschluss des Strassenbauprojektes wurde das Projekt der Badi Steinrad mit dem Landschafts-
architekturbüro raderschallpartner ag, Meilen, und dem Architekturbüro Rossetti + Wyss Architekten 
AG, Zollikon, wieder aktiviert. Das Architekturbüro wurde als Ersatz für den mittlerweile pensionierten 
bisherigen Architekten ausgeschrieben und verpflichtet. Das wieder aufgenommene Projekt wurde ab 
der SIA Phase 31 (Vorprojekt) durchgeführt. Gemeinsam mit diesen Planern wurde das Projekt 
bis inkl. SIA Phase 41 (Angebote / Vergabeantrag) im Sommer 2022 weiterentwickelt. Die baurechtliche 
Bewilligung wurde 2022 erteilt, aufgrund eines Rekurses konnte das Projekt nicht weiter bearbeitet 
werden. 

Interessengemeinschaft «IG-Steini» und Gemeindeversammlung 2023 
Im Jahr 2022 wurde die private Interessensgemeinschaft «IG-Steini» gegründet. Durch diese IG 
erfolgte die eigenständige Erarbeitung und Einreichung der Einzelinitiative «Schöneres Steinrad», 
welche durch den Herrliberger Rolf Widmer eingereicht wurde. An der Gemeindeversammlung vom 
28. Juni 2023 wurde die Initiative durch das Stimmvolk angenommen. Infolge  der  Annahme  der
Initiative  wurden das bisher erarbeitete Projekt der Gemeinde Herrliberg beendet. Aufgrund der
Einzelinitiative in  Form          einer allgemeinen Anregung hat der Gemeinderat der Stimmbevölkerung eine
Umsetzungsvorlage vorzulegen.

Der Gemeinderat setzte dafür die Projektgruppe «Schöneres Steinrad» ein. Sie setzt sich 
zusammen aus Gemeinderat Michael Lüscher (Vorsitz), Gemeinderat Tobias Freitag, Franco Straub, 
Mitglied der Liegenschaftenkommission, den Initianten Rolf Widmer und Ruedi Weinmann sowie 
Claudia von Meyenburg, als Vertretung der privaten Grundeigentümer. Gemeinsam wurden in 
einem ersten Schritt die Bedürfnisse und Anforderungen in einem partizipativen Prozess erarbeitet 
und konsolidiert. 

Mittels Abklärungen mit dem Amt für Abfall, Wasser, Energie und Luft (AWEL) als kantonale Grund-
eigentümerin des Konzessionslandes wurden die baurechtlichen Rahmenbedingungen für die 
Umsetzung der Einzelinitiative geklärt. Durch das Landschaftsarchitekturbüro manoa landschaft ag, 
Meilen sowie durch die Basler & Hofmann AG wurde die Umsetzung in der Phase der Machbarkeit 
nachgewiesen. 
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Umsetzungsvorlage 

Die vorliegende Aufgabe wird in der SIA-Phase "2 Vorstudien" der Teilleistungsphase "21 Definition 
des Bauvorhabens / Machbarkeitsstudie" gemäss der Verständigungsnorm 112 Modell Bauplanung des 
Schweizerischen Ingenieur- und Architektenverband (SIA) situiert. 
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 Abb. 2 Phasenübersicht 
Gliederungen des Planungs- und Bauablaufs nach SIA 

Quelle: B&H 

Machbarkeitsstudie 
In der Machbarkeitsstudie wurde eine Umsetzungsvorlage ausgearbeitet, die die Projektgruppe über-
zeugte, den baurechtlichen Rahmenbedingungen entspricht und als Grundlage für den weiteren Pro-
zess dient. Basis dafür bildete die Einzelinitiative «Schöneres Steinrad», gemäss der Annahme an der 
Gemeindeversammlung im Juni 2023. Das SOLL-Raumprogramm wurde aus der Einzelinitiative «Schö-
neres Steinrad» übernommen und stellt die Ausgangslage für die Machbarkeitsstudie dar. 

Variante Piazza der IG-Steini 
Im Rahmen des vertieften Variantenstudiums wurde die von der IG-Steini präferierte Variante Piazza 
eingehend geprüft und bestätigt. Diese Variante bildet für alle Projektbeteiligten den aktuell ge-
wünschten Stand des Initiativprojekts ab. In der Phase der Machbarkeit abschliessend nicht klärbar 
war, ob die Idee mit einem Sonnenschutz überdachten Kinderplanschbecken sowie die Vertiefung des 
Nichtschwimmerbereichs baurechtlich genehmigungsfähig ist. Diese Sicherheit wird erst abschliessend 
mit der Einreichung des Baugesuchs erlangt. 

Nachfolgend wird die Variante Piazza der IG-Steini in der Umsetzungsvorlage abgebildet: 

 Abb. 3 IG-Steini – Variante Piazza – 10. September 2024 
Übersicht Variante Piazza  

Quelle: IG-Steini, Präsentation Sitzung 
Arbeitsgruppe 05 vom 10. September 2024 

Gemeinde Herrliberg | Urnenabstimmung vom 18. Mai 2025    8/15 

Gemeinderat | Forchstrasse 9 | 8704 Herrliberg | 044 910 91 43 | gemeinde@herrliberg.ch | www.herrliberg.ch 

 Abb. 4 IG-Steini – Variante Piazza – 10. September 2024 
Visualisierung Variante Piazza  

Quelle: IG-Steini, Präsentation Sitzung 
Arbeitsgruppe 05 vom 10. September 2024 

 Abb. 5 IG-Steini – Variante Piazza – 10. September 2024 
Schnitte Variante Piazza  

Quelle: IG-Steini, Präsentation Sitzung 
Arbeitsgruppe 05 vom 10. September 2024 
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 Abb. 2 Phasenübersicht 
Gliederungen des Planungs- und Bauablaufs nach SIA 

Quelle: B&H 

Machbarkeitsstudie 
In der Machbarkeitsstudie wurde eine Umsetzungsvorlage ausgearbeitet, die die Projektgruppe über-
zeugte, den baurechtlichen Rahmenbedingungen entspricht und als Grundlage für den weiteren Pro-
zess dient. Basis dafür bildete die Einzelinitiative «Schöneres Steinrad», gemäss der Annahme an der 
Gemeindeversammlung im Juni 2023. Das SOLL-Raumprogramm wurde aus der Einzelinitiative «Schö-
neres Steinrad» übernommen und stellt die Ausgangslage für die Machbarkeitsstudie dar. 

Variante Piazza der IG-Steini 
Im Rahmen des vertieften Variantenstudiums wurde die von der IG-Steini präferierte Variante Piazza 
eingehend geprüft und bestätigt. Diese Variante bildet für alle Projektbeteiligten den aktuell ge-
wünschten Stand des Initiativprojekts ab. In der Phase der Machbarkeit abschliessend nicht klärbar 
war, ob die Idee mit einem Sonnenschutz überdachten Kinderplanschbecken sowie die Vertiefung des 
Nichtschwimmerbereichs baurechtlich genehmigungsfähig ist. Diese Sicherheit wird erst abschliessend 
mit der Einreichung des Baugesuchs erlangt. 

Nachfolgend wird die Variante Piazza der IG-Steini in der Umsetzungsvorlage abgebildet: 

 Abb. 3 IG-Steini – Variante Piazza – 10. September 2024 
Übersicht Variante Piazza  

Quelle: IG-Steini, Präsentation Sitzung 
Arbeitsgruppe 05 vom 10. September 2024 

Gemeinde Herrliberg | Urnenabstimmung vom 18. Mai 2025    8/15 

Gemeinderat | Forchstrasse 9 | 8704 Herrliberg | 044 910 91 43 | gemeinde@herrliberg.ch | www.herrliberg.ch 

 Abb. 4 IG-Steini – Variante Piazza – 10. September 2024 
Visualisierung Variante Piazza  

Quelle: IG-Steini, Präsentation Sitzung 
Arbeitsgruppe 05 vom 10. September 2024 

 Abb. 5 IG-Steini – Variante Piazza – 10. September 2024 
Schnitte Variante Piazza  

Quelle: IG-Steini, Präsentation Sitzung 
Arbeitsgruppe 05 vom 10. September 2024 
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 Abb. 4 IG-Steini – Variante Piazza – 10. September 2024 
Visualisierung Variante Piazza  

Quelle: IG-Steini, Präsentation Sitzung 
Arbeitsgruppe 05 vom 10. September 2024 

 Abb. 5 IG-Steini – Variante Piazza – 10. September 2024 
Schnitte Variante Piazza  

Quelle: IG-Steini, Präsentation Sitzung 
Arbeitsgruppe 05 vom 10. September 2024 
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Umsetzungsvorlage 

Die vorliegende Aufgabe wird in der SIA-Phase "2 Vorstudien" der Teilleistungsphase "21 Definition 
des Bauvorhabens / Machbarkeitsstudie" gemäss der Verständigungsnorm 112 Modell Bauplanung des 
Schweizerischen Ingenieur- und Architektenverband (SIA) situiert. 

1 
Strategische Planung 

2 
Vorstudien 

3 
Projektierung 

4 
Aus- schrei-

bung 

5 
Realisierung 

11 
Bedürfnis- for-

mulierung / 
Analyse 

12 
Lösungs- 
strategien 

21 
Definition des 
Vorhabens / 
Machbarkeits- 

studie 

22 
Auswahl- 
verfahren 

31 
Vorprojekt 

32 
Bauprojekt 

33 
Baube- willi-
gungs- ver-

fahren 

41 
Ausschreibung Of-
fertvergleich 
Vergabeantarg 

51 
Ausführungs- pla-

nung 

52 
Ausführung 

53 
Inbetriebnahme 

Abschluss 

 Abb. 2 Phasenübersicht 
Gliederungen des Planungs- und Bauablaufs nach SIA 

Quelle: B&H 

Machbarkeitsstudie 
In der Machbarkeitsstudie wurde eine Umsetzungsvorlage ausgearbeitet, die die Projektgruppe über-
zeugte, den baurechtlichen Rahmenbedingungen entspricht und als Grundlage für den weiteren Pro-
zess dient. Basis dafür bildete die Einzelinitiative «Schöneres Steinrad», gemäss der Annahme an der 
Gemeindeversammlung im Juni 2023. Das SOLL-Raumprogramm wurde aus der Einzelinitiative «Schö-
neres Steinrad» übernommen und stellt die Ausgangslage für die Machbarkeitsstudie dar. 

Variante Piazza der IG-Steini 
Im Rahmen des vertieften Variantenstudiums wurde die von der IG-Steini präferierte Variante Piazza 
eingehend geprüft und bestätigt. Diese Variante bildet für alle Projektbeteiligten den aktuell ge-
wünschten Stand des Initiativprojekts ab. In der Phase der Machbarkeit abschliessend nicht klärbar 
war, ob die Idee mit einem Sonnenschutz überdachten Kinderplanschbecken sowie die Vertiefung des 
Nichtschwimmerbereichs baurechtlich genehmigungsfähig ist. Diese Sicherheit wird erst abschliessend 
mit der Einreichung des Baugesuchs erlangt. 

Nachfolgend wird die Variante Piazza der IG-Steini in der Umsetzungsvorlage abgebildet: 

 Abb. 3 IG-Steini – Variante Piazza – 10. September 2024 
Übersicht Variante Piazza  

Quelle: IG-Steini, Präsentation Sitzung 
Arbeitsgruppe 05 vom 10. September 2024 
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 Abb. 4 IG-Steini – Variante Piazza – 10. September 2024 
Visualisierung Variante Piazza  

Quelle: IG-Steini, Präsentation Sitzung 
Arbeitsgruppe 05 vom 10. September 2024 

 Abb. 5 IG-Steini – Variante Piazza – 10. September 2024 
Schnitte Variante Piazza  

Quelle: IG-Steini, Präsentation Sitzung 
Arbeitsgruppe 05 vom 10. September 2024 
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 Abb. 6 IG-Steini – Variante Piazza – 10. September 2024 
Grundrisse Variante Piazza  

Quelle: IG-Steini, Präsentation Sitzung 
Arbeitsgruppe 05 vom 10. September 2024 
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Finanzen / Kredit 

Der Kredit überschreitet die Kompetenzen der Gemeindeversammlung von 3 Mio. Franken und unter-
steht gemäss Art. 9 Abs. 2 der Gemeindeordnung der Urnenabstimmung. 

Die Grobkostenschätzung (Genauigkeit +/- 25 %), inkl. 8.1 % MWST, setzt sich aus folgenden 
Beträgen zusammen: 

BKP 1 Vorbereitungsarbeiten Fr. 171'446.60 
BKP 2 Hochbauten (INKL. HONORARE) Fr. 1'478'808.00 
BKP 4 Umgebung (INKL. HONORARE) Fr. 2'255'236.25 
BKP 5 Baunebenkosten (INKL. PLANERWAHLVERFAHREN, VORBEREITUNG GESAMT KREDIT, GRUNDLAGENDOKU-

MENTE, BAUHERRENBERATUNG)

Fr. 654'690.00 

BKP 6 Pumpwerk Fr. 65'000.00 

BKP 7 Reserve Fr. 974'819.15 

BKP 9 Ausstattung Fr. 200'000.00 

Grobkostenschätzung inkl. 8.1 % MWST Fr. 5'800'000.00 
Bereits bewilligter Kredit (Machbarkeitsstudie gemäss GRB 49/2024) Fr. 125'000.00 

Total Kreditbedarf / die an der Urne zu beantragen

Grobkostenschätzung (Genauigkeit +/- 25 %) inkl. 8.1 % MWST Fr. 5'675'000'000 

In den Baukosten von 5.8 Mio. Franken (inkl. 8.1% MWST) sind folgende Kosten nicht enthalten: 

- Massnahmen zur Seeufersanierung ausserhalb des Bauperimeters
- Kosten durch Verzögerungen bei Rekurs, Einsprache etc.
- Kosten für Unterhalt, Betrieb Badmeister etc.
- Behördliche Auflagen

Kostenstand und Teuerung 
Der Kredit erhöht sich um die teuerungsbedingten Mehrkosten, die zwischen der Erstellung des Kos-
tenvoranschlags, Oktober 2024, und der Bauvollendung entstehen. Für die Teuerungsberechnung gilt 
der Schweizerische Baupreisindex. Ebenso sind Änderungen von Mehrwertsteuersätzen innerhalb die-
ser Zeitperiode zu berücksichtigen. 

Eintrittspreis 
Der Gemeinderat hat folgende Eintrittspreise festgelegt: 
Fr. 10.00 Auswärtige 
Fr.  0.00 Auswärtige Kinder bis 16 Jahre 
Fr.  0.00 Einheimische, eine Administrationsgebühr für Saisonkarte o.ä. ist zu prüfen 
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Folgekosten 

Kapitalfolgekosten Betrag 
Abschreibungen (linear während 30 Jahren) Fr. 193'000 
Zinsaufwand (Annahme 2 %) (im ersten Betriebsjahr) Fr. 116'000 
Total Fr. 309'000 

Betriebliche und personelle Folgekosten Betrag 
Sachaufwand (Richtwert 2 %) (pro Betriebsjahr) Fr. 116'000 
Personalaufwand (pro Betriebsjahr inkl. Admin.) Fr. 194'000 
Total Fr. 310'000 

Personalaufwand 
Die Badeanlage, wie in der Umsetzungsvorlage vorgesehen, muss von qualifiziertem Badmeisterperso-
nal betreut werden. Es wird von folgender Personalbesetzung ausgegangen: 

- Leiter Bademeister (100 Stellenprozente während 6 Monaten)
- Drei Bademeister (300 Stellenprozente während 5 Monaten)

Einnahmen 

Herleitung der Einnahmen: 
Es wird davon ausgegangen, dass an rund 2/3 der Tage (ca. 80 Tage) während der Saison die Sonne 
scheint. An diesen Tagen werden 40 Personen durchschnittlich Eintritt bezahlen. Zum Vergleich wur-
den die Eintrittseinnahmen bei der Gemeinde Erlenbach für die Badi Winkel angefragt. Die Badis sind 
ungefähr vergleichbar. 

Ertrag (Einheimische kostenlos) Betrag 
Pachtzins Gastronomie Fr. 6'000 
Einnahmen Eintritte (Annahme) Fr. 32'000 
Einnahmeverzicht Fr. -25'600
Total Fr. 12'400 

Berechnung Einnahmen 
80 schöne Tage à 40 Personen = ca. 3'200 Eintritte à 10 Franken (Kinder bis 16 Jahre sind kostenlos) 
= 32'000 Franken. Davon wird ein Anteil von 4/5 Einheimischen gerechnet. Dies würde einen Einnah-
meverzicht von rund 25'600 Franken generieren. Zusammen mit dem Pachtzins für die Gastronomie 
resultieren Einnahmen von 12'400 Franken. 
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Weiteres Vorgehen und Terminplan 

Wenn die Stimmbevölkerung der Umsetzungsvorlage «Einzelinitiative Steinrad» mit einem Kredit von 
5.675 Mio. Franken (inkl. MWST) zustimmt, ist die Durchführung eines Planerwahlverfahrens vorgese-
hen. Mit dem aktuellen Stand der Umsetzungsvorlage liegt ein konkreter und allseitig gewünschter Lö-
sungsvorschlag vor. Diesen gilt es mit einem Planerteam weiterzuentwickeln. Dieses Vorgehen soll si-
cherstellen, dass die Planungsleistungen zielgerichtet und effizient beschafft werden und die Wünsche 
der Nutzer in der finalen Umsetzung bestmöglich Berücksichtigung finden. 

Sollte diese Vorlage an der Urne nicht angenommen werden, so würde die Gemeinde das bestehende 
Garderoben-Gebäude auffrischen. 

Termine Meilensteine 
Im Jahr 2025 Planerwahlverfahren 
Im Jahr 2026 Vorprojekt 
Im Jahr 2027 Ausschreibung 
Im Jahr 2027 / 2028 Ausführungsplanung / Ausführung 
Sommer Jahr 2028 Inbetriebnahme / Abschluss 

Empfehlung Gemeinderat 
Der Gemeinderat würdigt die intensive Vorarbeit der Arbeitsgruppe. Die Bedürfnisse und 
Anforderungen der Einzelinitiative «Schöneres Steinrad» konnten so ermittelt werden. Die 
ausgearbeitete Umsetzungsvorlage entspricht weitestgehend dem von den Initianten 
anlässlich der Gemeindeversammlung vom 28. Juni 2023 präsentierten Projekt.  

Die Badi Steinrad ist heute schon ein beliebter Badeplatz im Sommer. Dass Optimierungen 
notwendig und ein gewisser Sanierungsbedarf an der Anlage vorhanden ist, ist bekannt. 

Eine Investitionssumme von gesamthaft rund 5.8 Millionen Franken sowie das Einrichten ei-
nes Badmeister-Betriebs sieht der Gemeinderat in Bezug auf die Dimension der Anlage als 
unverhältnismässig. Zudem entsprechen die jährlichen Folgekosten in der Höhe von rund 
600'000 Franken in etwa einem Steuerprozent. 

Aus finanziellen und betrieblichen Überlegungen empfiehlt der Gemeinderat die Ablehnung 
der Umsetzungsvorlage. 

Gemeinderat Herrliberg 

Gaudenz Schwitter Tumasch Mischol 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 

Herrliberg, 4. Februar 2025
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Stellungnahme RPK 

Mit einer geplanten Investitionssumme von 5,8 Millionen Franken stellt dieses Vorhaben eine 
zusätzliche hohe finanzielle Belastung für die Gemeindefinanzen dar – insbesondere im Kon-
text bereits erfolgter sowie geplanter Investitionen. Die RPK erachtet eine Investition in die-
ser Höhe als nicht wirtschaftlich. 

Zudem besteht eine Kostenungenauigkeit von +/- 25 %, was bedeutet, dass die 
tatsächlichen Aufwendungen am Ende höher ausfallen könnten. Eine Investition in dieser 
Grössenordnung sollte auf einer präziseren und verlässlicheren Kostenschätzung (+/- 10 %) 
basieren, um finanzielle Risiken zu minimieren. 

Diese Investition wird über 30 Jahre mit jährlich 300'000 Franken abgeschrieben. Zusätzlich 
fallen jährlich 300'000 Franken für den Betrieb der Anlage an, die sowohl den Unterhalt der 
Infrastruktur als auch die Personalkosten umfassen. Insbesondere die Anstellung von Bade-
meisterpersonal stellt eine neue, bislang nicht notwendige Ausgabe dar. 

Die RPK weist darauf hin, dass keine alternativen Projektansätze geprüft wurden. Diese wä-
ren jedoch erforderlich gewesen, um eine fundierte Bewertung der finanziellen Angemessen-
heit und des Kosten-Nutzen-Verhältnisses des Vorhabens vorzunehmen. 

Aufgrund der hohen Investitionssumme, der erheblichen Folgekosten, der Unsicherheiten 
hinsichtlich der endgültigen Ausgaben sowie der fehlenden Alternativen empfiehlt die Rech-
nungsprüfungskommission den Stimmberechtigten, die Vorlage abzulehnen. 

Rechnungsprüfungskommission Herrliberg 

Adrian Schärer Christian Fischer 
Präsident Aktuar 

Herrliberg, 5. Februar 2025
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Notizen 
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Notizen 
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Notizen 
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